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Bundesbeschluss  Entwurf 
über die Finanzierung der Härtefallmassnahmen 
nach dem Covid-19-Gesetz  
vom ... 

 
Die Bundesversammlung der Schweizerischen Eidgenossenschaft, 

gestützt auf Artikel 167 der Bundesverfassung1, 
nach Einsicht in die Botschaft des Bundesrates vom 17. Februar 20212,  

beschliesst: 

Art. 1  

Für die Beteiligung des Bundes an der Finanzierung der Härtefallmassnahmen der 
Kantone für Unternehmen, die aufgrund der Natur ihrer wirtschaftlichen Tätigkeit von 
den Folgen von Covid-19 besonders betroffen sind, wird ein Verpflichtungskredit von 
8,2 Milliarden Franken bewilligt. 

Art. 2  

Der Verpflichtungskredit wird wie folgt aufgeteilt: 

a. Beitrag an Massnahmen nach Artikel 12 Absatz 1quater 
Buchstabe a des Covid-19-Gesetzes vom 25. Septem-
ber 20203 

4 200 000 000  

b. Beitrag an Massnahmen nach Artikel 12 Absatz 1quater 
Buchstabe b des Covid-19-Gesetzes 

3 000 000 000 

c. «Bundesratsreserve» nach Artikel 12 Absatz 2  
des Covid-19-Gesetzes 

1 000 000 000 

  

   
1 SR 101 
2 BBl 2021 285 
3  SR 818.102 
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Art. 3  

Der Bundesrat kann zwischen den Beträgen nach Artikel 2 Buchstaben a und b Ver-
schiebungen im Umfang von höchstens 1 Milliarde Franken vornehmen. 

Art. 4  

Dieser Beschluss untersteht nicht dem Referendum. 
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